
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Binsen-Ried sw des Priesterweges

vermoorte Senke ca. 900 m westlich d. Bergsees

Großseenland mit Müritz-, Kölpin- und Fleesensee

Landkreis / Kreisfreie Stadt
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Gemeinde / Stadt

Jabel
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Vegetationseinheiten
Flatterbinsen-Ried

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

Grundwasserabsenkung

Grundwasseranhebung

keine Gefährdung

X

Film-Nr. Bild-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00969

Degradiertes Flatterbinsen-Ried in einer senkenartigen Vertiefung innerhalb einer langgestreckten Rinne inmitten eines Kiefern-Forstes auf 
vererdeten Torfen (infolge Grundwasserabsenkung). Wegen der Trockenheit dringen erste Sträucher und Waldarten ein. Als Besonderheit 
tritt im Bereich von Vegetationslücken (Wildsuhlen) Peplis portula auf. In der Randzone wachsen neben Kiefern auch Fichten.

Anmerkung: Standort natürlich mesotroph und basenarm, z.T. anthropogen eutrophiert, aber weiterhin basenarm.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
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Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben
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Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis canina Deschampsia cespitosa Holcus lanatus Juncus effusus

Avenella flexuosa Carex nigra Dryopteris carthusiana Galeopsis tetrahit
Galium harcynicum Glyceria fluitans Molinia caerulea Peplis portula
Polygonum hydropiper Potentilla reptans Ranunculus flammula Rubus fruticosus
Stellaria graminea Viola palustris

Bidens tripartita Callitriche spec. Carex elata Carex lasiocarpa


